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Zertifikate-Anleger setzen auf Finanzportale 
Unabhängige Informationsquellen werden immer wichtiger   
 
Frankfurt a.M., 11. Oktober 2012 
 
Private Anleger, die das Internet nutzen, setzen vor einer Anlageentscheidung in erster Linie auf 
Informationen unabhängiger Finanzportale. Das zeigt eine aktuelle Trend-Umfrage des Deutschen 
Derivate Verbands. An der Umfrage, die gemeinsam mit sechs großen Finanzportalen durchgeführt 
wurde, beteiligten sich 2.150 Personen. Dabei handelt es sich in der Regel um gut informierte 
Anleger, die als Selbstentscheider ohne Berater investieren. Beim Kauf eines Finanzproduktes 
beziehen 52 Prozent der Befragten die entscheidenden Anlageinformationen von unabhängigen 
Finanzportalen. Auf  Informationen aus Zeitungen und Zeitschriften vertrauen 16 Prozent der 
Teilnehmer. Für 12 Prozent ist der jeweilige Bank- oder Anlageberater die erste Wahl, während 
ebenso viele Anleger sich direkt auf den Internetseiten der Emittenten informieren.  9 Prozent der 
Befragten ziehen Newsletter als Hauptinformationsquelle heran.  
 
„Private Anleger erwarten bei Finanzprodukten zu Recht ein hohes Maß an Transparenz. Darauf 
haben vor allem Emittenten und Finanzportale reagiert und ihr Informationsangebot in den letzten 
Jahren intensiv ausgebaut. Jeder Anleger kann sich heute auf vielfältige Art über Zertifikate 
informieren. Der DDV und seine Mitglieder bieten auf ihren Webseiten eine große 
Informationspalette. Neben unabhängigen Finanzportalen kann der interessierte Anleger darüber 
hinaus Magazine und Newsletter nutzen, aber auch entsprechende Messen und Fach-
Veranstaltungen besuchen“, so Lars Brandau, Geschäftsführer des Deutschen Derivate Verbands. 
 
 
         Beim Kauf eines Finanzproduktes vertraue ich in erster Linie auf Informationen: 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten derivativer Wertpapiere in 
Deutschland, die etwa 95 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: Barclays, BNP Paribas, Citigroup, 
Commerzbank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, J.P. Morgan, LBBW, 
MACQUARIE, Royal Bank of Scotland, Société Générale, UBS und Vontobel. Zehn Fördermitglieder, zu denen die Börsen in 
Stuttgart und Frankfurt, Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des Verbands. 
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An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 2.150 Personen beteiligt. Die Umfrage, die 
gemeinsam mit den Finanzportalen Ariva.de, boerse-go.de, finanzen.net, finanztreff.de, OnVista 
sowie wallstreet-online.de durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der Webseite des DDV unter 
www.derivateverband.de/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung. 


